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Worte des Herausgebers

Heute ist Ladies Day beim SCML!

Bekanntlich ist der Sportclub derjenige in 
der Liga mit dem höchsten Frauenanteil. Und 
diesen wollen wir weiter ausbauen. Neben 
dem ohnehin schon bekannten Gratis-Eintritt 
für Damen, gibt es ab 14:30 auf der Sportan-
lage des SCML kostenlosen Prosecco für alle 
weiblichen Fans, ein Pausengewinnspiel speziell 
für Damen und zu Guter Letzt auch reichlich 
Informationen von der Raiffeisen Bank Maria 
Lanzendorf über Vorsorgemöglichkeiten. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf den Frauenanteil 
weiter zu steigern!

Viel Spaß mit der Ausgabe und beim Spiel!

ANPFIFF

IMPRESSUM Herausgeber: SC Maria Lanzendorf, Himbergerstraße 26, 2326 Maria Lan-
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ALLES, WAS DU 
WISSEN MUSST

RED BLACK CORNER
Der RED-BLACK CORNER 
bietet neben freundlichem 
Personal und kalten Getränken 
auch Kleinigkeiten gegen den 
Hunger zwischendurch. Damit 
ist eine durchgehende Versor-
gung auch während des Spieles 
gewährleistet, ohne den Blick 
auf die Tore zu verlieren. 

PAUSENGEWINNSPIEL
Bei den meisten Heimspie-
len des Sportclubs Maria 
Lanzendorf, wird ein Pausen-
gewinnspiel angeboten. Das 
heutige Gewinnspiel richtet 
sich ausschließlich an Ladies. 
Die beiden ausgelosten Ladies 
werden von der Mittelaufl age 
den Ball in Richtung Tor schie-
ßen. Diejenige der beiden, die 
den Ball am nächsten zum Tor 
bringt, gewinnt. Es gibt einen 
Probeschuß, der zweite Schuß 
zählt. Die Siegerin erhält einen 
Gutschein für einen Fahrsicher-
heitskurs des ÖAMTC‘s.

TABELLE

TORSCHÜTZEN

DIE NÄCHSTEN TERMINE
Nicht verpassen:
8.November 2009, 14:00 
Uhr
Maria Lanzendorf - Unterwal-
tersdorf

28. November 17:00 & 29. 
November 9:00
Adventmarkt

INTERESSE
Wer Interesse hat bei der Ge-

staltung des Magazins oder beim 

Vereinsmarketing mitzuarbeiten 

oder wer generell den Sportclub 

Maria Lanzendorf mit Rat und Tat 

zur Seite stehen will, meldet sich 

bitte unter offi ce.scml.at! Mo-

mentan suchen wir dringend 

eine/n begabte/n Zeichner/in 

der im Rahmen der Homepage 

und des Malazins eine eigene 

Rubrik erhält. 

ANREISE
Damit deine Freunde herfi nden

Alle wichtigen Informationen für Sportclub Maria Lanzendorf-Fans 
und solche, die es noch werden wollen

WIEN

SCHWECHAT

S1

Leopoldsdorf

16

Maria Lanzendorf

W
iener Straße

Achauer Straße Hauptstraße

Himbergerstraße

Mödling 8 7 1 0 22
Hinterbrühl 8 6 0 2 18
Unterwaltersdorf 8 5 1 2 16
Pottendorf 8 5 1 2 16
Erlaa 8 4 2 2 14
Lanzendorf 8 4 1 3 13
Münchendorf 8 3 3 2 12
Achau 8 3 1 4 10
Moosbrunn 8 3 1 4 10
Maria Lanzendorf 8 3 1 5 9
Zwölfaxing 8 2 1 5 7
Siebenhirten 8 2 1 5 7
Mitterndorf 8 2 0 6 6
Reisenberg 8 0 1 7 1

Tore Spieler
3 Maria Wessely
2 Hannes Budin
2 Martin Kilian
1 Klaus Kähsmeyer
1 Helmut Kriegler
1 Alexander Lengel
1 Emanuel Ölkü
1 Ralf Traschler
1 Eigentor



1
Manuel Scheidl
Geburtstag: 9. 2 1988
Position: Tor

UNSER TEAM
Gegründet: 14. 10. 1935
Mitglieder: 337
Erfolge: Meister 2. Klasse Süd A 1955/56, 
Meister 1. Klasse Südost 1956/57, Meister 2. 
Klasse Südost 1969/70, Meister 2. Klasse Ost/
Mitte 2005/2006              www.scml.at

2
Markus Willig
Geburtstag: 4. 8. 1987
Position: Verteidigung

3
Florian Diener
Geburtstag: 19. 5. 1988
Position: Verteidigung

4
Sebastian Pluskovits
Geburtstag: 19. 2. 1992
Position: Mittelfeld

5
Matthias Emerschitz
Geburtstag: 9. 8. 1988
Position: Mittelfeld

6
Mario Wessely
Geburtstag: 24. 4. 1986
Position: Verteidigung

7
Klaus Kähsmayer
Geburtstag: 28. 12. 1986
Position: Mittelfeld

8
Helmut Kriegler
Geburtstag: 18. 1. 1988
Position: Angriff

9
Alexander Lengel
Geburtstag: 19. 7 1985
Position: Angriff

10
Emanuel Ölkü
Geburtstag: 23. 5. 1988
Position: Mittelfeld



ET
Heinz Appenauer
Geburtstag: 21. 6. 1974
Position: Tor

11
Martin Kilian
Geburtstag: 9. 3. 1991
Position: Angriff

12
Christoph Erkinger
Geburtstag: 23. 9. 1990
Position: Angriff

13
Robert Brantner
Geburtstag: 11. 4. 1978
Position: Verteidigung

14
Martin Metzger
Geburtstag: 9. 3. 1991
Position: Mittelfeld

15
Hannes Budin
Geburtstag: 2. 9. 1982
Position: Verteidigung

16
Ralf Traschler
Geburtstag: 26. 9. 1985
Position: Angriff

17
Thomas Schlappal
Geburtstag: 31. 1. 1988
Position: Verteidigung

18
Philip Baumann
Geburtstag: 15. 11. 1988
Position: Verteidigung

T
Andreas Emerschitz

Cheftrainer

Co
Hannes Appenauer

Co-Trainer

M
Milan Simek

Masseur



Wir werden den Weg kon
Auf den letzten Seiten versuchen 
wir immer interessante Inter-
views  mit Personen in und um 
den Verein zu bieten. Während in 
den letzten Ausgaben mit Trainer 
und Kapitän sportliche Akteure im 
Mittelpunkt standen, steht diesmal 
Geschäftsführer Günter Vollnhofer 
Rede und Antwort.

Herr Geschäftsführer, wie geht es 
in dieser Funktion und wie geht es 
dem Sportclub derzeit?

Ich bin seit 1996 Geschäftsführer 
des SC. Sportlich konnten wir 
in dieser Zeit einen Meistertitel, 
sowie mehrere Nachwuchstitel 
erreichen. Gesellschaftlich ist 
der SC sicher die Nr. 1 in der 
Gemeinde geworden. Die Stärke 
des SC‘s liegt sicher in der Konti-
nuität des Vorstandes. Dort sitzen 
viele erfahrene Mitglieder, die ihre 
Arbeiten mit sehr viel Routine ab-
spulen. Das Problem ist aber, dass 
die Routinearbeit im Verein soviel 
Zeit verschlingt, dass für neue Ide-
en und deren Umsetzungen kaum 
mehr Zeit bleibt. Die Vorstands-
mitglieder und unsere Mitarbeiter 
arbeiten an der Grenze ihrer 
zeitlichen Möglichkeiten.

Wie genau sehen Ihre Vorstellun-
gen aus?

Leider fehlt es an der Unter-
stützung der Politik um wirklich 

große, notwendige Projekte 
umzusetzen. Unser Kabinentrakt 
ist durch die beiden Hochwasser 
baufällig geworden. Den Politikern, 
egal welcher Couleur, fehlt aber 
der Mut sich offen zur Unterstüt-
zung des Vereins zu bekennen. Seit 
15 Jahren hören wir, dass wir die 
nächsten sein werden, die von der 
Gemeinde bei einem größeren 
Projekt unterstützt werden. Ir-
gendwie wandert dann der Kelch 
aber wieder an uns vorbei.

Werden Sie bei der nächsten 
Wahl erneut antreten?

Nein

Warum ist die Jugend beim SCML 
gut aufgehoben?

Momentan herrscht der Trend vor, 
dass die Kinder irgendwie weg 
vom Computer und Fernseher 
sollen. Der SC bietet hier natür-
lich als Sportverein die besten 
Möglichkeiten dazu. Es entstehen 
den Eltern keine Kosten, die 
Kinder haben ihre Bewegung und 
Spaß und die Eltern genießen 
die Ruhe. Leider endet der Spaß 
dann meistens im Alter von 15-16 
Jahren wenn andere Interessen 
schlagend werden, sodass dem 
Verein sehr wenige Spieler für 
die Erwachsenenmannschaften 
bleiben. Der Nachwuchs ist für 
uns daher ein großer Kosten-

faktor mit wenig Rentabilität. 
Das größere Problem ist es aber, 
Trainer für den Nachwuchs zu fi n-
den. Wir haben derzeit 86 Kinder 
zu betreuen, dass überschreitet 
bereits unsere Möglichkeiten. 
Ohne Nachwuchsleiter Franz 
Traschler, der wie ein Löwe für 
seinen Nachwuchs kämpft, gäbe 
es die Nachwuchsarbeit in dieser 
beherzten Form nicht.

Wie stark ist der SCML im 
Vergleich?

Mit Trainer Emerschitz gehen wir 
einen neuen Weg, den wir auch 
konsequent durchziehen werden. 
Sollte der Großteil der Kader-
spieler zusammenbleiben, werden 
wir in den nächsten drei Jahren 
wieder zu den Topteams in der 
Klasse gehören. Es gehört aber 
auch Geduld dazu. In der letzten 
Phase haben wir fast zehn Jahre 
Aufbauarbeit gebraucht um einen 
Meistertitel zu holen. Was wir 
unseren Zuschauern bieten kön-
nen, ist eine Mannschaft die aus 
vielen jungen Spielern besteht und 
die versucht bei jedem Spiel eine 
ehrliche Show zu bieten. Natürlich 
klappt das nicht immer, aber man 
muss die Nörgler auch bedienen 
können.

Welche Ziele verknüpfen Sie mit 
der Geschäftsführerschaft?
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onsequent durchziehen!

Ziel ist es dem Verein das Überle-
ben zu sichern. Das ist auch schon 
schwer genug.

Wird es so Veranstaltungen wie 
den exklusiven VIP-Club oder 
den Ladies Day in Zukunft öfter 
geben?

Das hängt in erster Linie von der 
Kreativität unseres Marketinglei-
ters Martin Rauhofer ab. Natürlich 
wird es von unserer Seite ge-
wünscht, dass wir den Besuchern 
noch mehr bieten können. Aber 

auch hier befi nden wir uns gerade 
im Aufbau. Die Marketingabteilung 
wird in Zukunft eine tragende 
Rolle im Verein spielen müssen.

Welcher Konkurrent hat die bes-
ten Karten für den Meistertitel?

Es wird ein Duell zwischen Möd-
ling und Lanzendorf werden. Alles 
andere wäre eine Überraschung.

Das Ziel der kommenden 5 Jahre?
Entweder ein neues Flutlicht oder 
ein neuer Umkleidecontainer mit 

gleichzeitiger Vergrößerung der 
Kantine. Ein Top-5 Team in den 
nächsten Jahren zu formen, mehr 
Trainer für die Nachwuchsmann-
schaften und viel mehr freiwillige 
Mitarbeiter, die auch später ein 
Funktionärsamt bekleiden wollen. 

Besonderer Wunsch für die aktu-
elle Saison?

Das alles mit der gewohnten 
Gelassenheit so weiterläuft.



A D V E N T M A R K T
am 28.  & 29. 11. 2009

Am Samstag (ab 17 Uhr) und am Sonntag (ab 9 Uhr) fi ndet wieder der 
Adventmarkt der Gemeinde Maria Lanzendorf am Kirchplatz statt. Der SC 
Maria Lanzendorf sorgt als Hauptstand wieder für die Verpfl egung mit 
Leberkäse und heißen Getränken. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
kommt doch der Reinerlös unserem Nachwuchs zu Gute.


